Deutscher Bundestag 
6. Wahlperiode 


Drucksache VI/3707 


Sachgebiet 613 


Bundesrepublik Deutschland 

Der Bundeskanzler Bonn, den 14. August 1972 

1/4 (IV/1) - 680 70 - E - Zo 24/72 


An den Herrn 

Präsidenten des Deutschen Bundestages 


Betr.: Unterrichtung der gesetzgebenden Körperschaften gemäß 
Artikel 2 des Gesetzes zu den Gründungsverträgen der 
Europäischen Gemeinschaften 
hier: Wirtschaftspolitik in der 

Europäischen Wirtschaftsgemeinschaft 


Gemäß Artikel 2 Satz 2 des Gesetzes zu den Verträgen vom 
25. März 1957 zur Gründung der Europäischen Wirtschaftsge- 
meinschaft (EWG) und der Europäischen Atomgemeinschaft 
(EAG) vom 27. Juli 1957 übersende ich als Anlage den Entwurf 
der Kommission der Europäischen Gemeinschaften für 

eine Verordnung (EWG) des Rates zur Änderung der Ver- 
ordnung (EWG) Nr. 2780/71 über die teilweise Aussetzung 
von autonomen Zollsätzen des Gemeinsamen Zolltarifs für 
bestimmte Waren. 

Der Verordnungsentwurf ist mit Schreiben des Herrn Präsi- 
denten der Kommission der Europäischen Gemeinschaften vom 
1. August 1972 dem Herrn Präsidenten des Rates der Europäi- 
schen Gemeinschaften übermittelt worden. 

Die Anhörung des Europäischen Parlaments und des Wirt- 
schafts- und Sozialausschusses zu dem genannten Verordnungs- 
entwurf ist nicht vorgesehen. 

Mit der alsbaldigen Verabschiedung des Verordnungsentwurfs 
durch den Rat ist zu rechnen. 

Zur Information wird gleichzeitig die von der Kommission der 
Europäischen Gemeinschaften zu ihrem Verordnungsentwurf 
übermittelte Begründung beigefügt. 


Brandt 
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Entwurf einer Verordnung (EWG) des Rates 
zur Änderung der Verordnung (EWG) Nr. 2780/71 über die 
teilweise Aussetzung von autonomen Zollsätzen 
des Gemeinsamen Zolltarifs für bestimmte Waren 


DER RAT DER EUROPÄISCHEN 
GEMEINSCHAFTEN - 

gestützt auf den Vertrag zur Gründung der Euro- 
päischen Wirtschaftsgemeinschaft, insbesondere auf 
Artikel 28, 

nach Kenntnisnahme von dem Verordnungsent- 
wurf der Kommission, 

in Erwägung nachstehender Gründe; 

Durch Verordnung (EWG) Nr. 2780/71 des Rates 
vom 20. Dezember 1971 ist der autonome Zollsatz 
des Gemeinsamen Zolltarifs für Gentamyzin der 
Tarifstelle ex 29.44 C für die Zeit vom 1. Januar 1972 
bis 30. Juni 1973 vollständig ausgesetzt worden. Die 
Salze des Gentamyzins derselben Tarifstelle werden 
gegenwärtig in der Gemeinschaft nicht hergestellt. 


Es liegt im Interesse der Gemeinschaft, den Zoll- 
satz des Gemeinsamen Zolltarifs für die Salze des 
Gentamyzins für die gleiche Gültigkeitsdauer wie 
für Gentamyzin auszusetzen. Daher ist die Liste der 
Waren, die in den Genuß dieses Zollverfahrens 
kommen (Übersicht III des Anhangs der Verordnung 
(EWG) Nr. 2780/71), zu ändern - 

HAT FOLGENDE VERORDNUNG ERLASSEN: 
Artikel 1 

Die Übersicht 111 im Anhang der Verordnung (EWG) 
Nr. 2780/71 vom 20. Dezember 1971 wird wie folgt 
geändert: 

1) Amtsblatt der Europäischen Gemeinschaften Nr. L 287 
vom 30. Dezember 1971, S. 22 


Nummer des 
Gemeinsamen 
Zolltarifs 

Warenbezeichnung 

Zollsatz 

(autonom) 

Anstelle von: 


vollständige 

ex 29.44 C 

Gentamyzin 

Aussetzung 

muß es heißen: 


vollständige 

ex 29.44 C 

Gentamyzin und seine Salze 

Aussetzung 


Artikel 2 

Diese Verordnung tritt am dritten Tage nach ihrer 
Veröffentlichung im Amtsblatt der Europäischen 
Gemeinschaften in Kraft. 

Diese Verordnung ist in allen ihren Teilen verbind- 
lich und gilt unmittelbar in jedem Mitgliedstaat. 


Geschehen zu Brüssel, am 


Im Namen des Rates 
Der Präsident 
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Begründung 


1. Mit der Verordnung (EWG) Nr. 2780/71 des 
Rates vom 20. Dezember 1971 (ABI. Nr. L 287 vom 
30. Dezember 1971) sind die autonomen Zollsätze des 
Gemeinsamen Zolltarifs für eine Reihe von Waren 
für die Zeit vom 1. Januar 1972 bis 30. Juni 1973 
ausgesetzt worden. Zu diesen Waren gehört Genta- 
myzin der Tarifstelle ex 29.44 C. 

2. Die Gruppe „Aussetzungen der Zollsätze des 
Gemeinsamen Zolltarifs", hat sich in ihrer Sitzung 
vom 26. März 1972 für eine Ausdehnung der Zoll- 
aussetzungen auf die Salze des Gentamyzins aus- 
gesprochen. 

3. Gentamyzin und seine Salze werden in der Ge- 
meinschaft oder in den assoziierten Staaten gegen- 
wärtig nicht hergestellt. Die Möglichkeit des Aus- 
tausches mit anderen bereits in der Gemeinschaft 
hergestellten Waren besteht nicht. Das sich aus der 
beabsichtigten Maßnahme ergebende Interesse für 
die Gemeinschaft ist berücksichtigt worden. 

Daher erscheint eine entsprechende Änderung der 
Verordnung (EWG) Nr. 2780/71 gerechtfertigt. 
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